	7–RWN-B-3
	Angst haben- Angst überwinden – 

Menschen suchen Halt im Leben
	Stunden:  bis Osterferien

	Unterstrichene Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Ev. Religion aufweist.

Kursive Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Werte und Normen aufweist.

„Normale“ Kompetenzen finden sich in beiden KCs, die jeweils adäquatere Formulierung wurde übernommen.

(In Klammern finden sich Kompetenzen aus dem alten Schulcurriculum der IGS, die beibehalten werden sollten.)



	AFS:
	Das Erwachsenwerden ist eine Herausforderung für die SuS, die möglicherweise nicht immer positiv gestaltet werden kann. Die SuS fühlen sich überfordert und haben z.T. Versagensängste. Der Griff nach Drogen erscheint als Ausweg. Die SuS brauchen Kompetenzen, ihre Ängste zu überwinden und der Gefahr von Süchten zu widerstehen.

	Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler können:
	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· beschreiben verschiedene Suchtformen.

· Stellen Möglichkeiten und Grenzen der Drogenprävention dar.

· Beschreiben die Hinwendung zu Gott als Bestandteil einer sinnstiftenden Lebensperspektive.
Erweiterte Kompetenzen:



	
	Deutungs- und Urteilskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· erläutern mögliche Ursachen und Auswirkungen von Süchten.

· Nehmen Stellung zur Hinwendung zu Gott als Bestandteil einer sinnstiftenden Lebensperspektive.
Erweiterte Kompetenzen:


	
	Dialog- und Gestaltungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· entwickeln Strategien, um Gefährdungen selbst- und realitätsbewusst zu begegnen.

Erweiterte Kompetenzen:


	
	Methoden
	

	Reihenvorschlag
	Materialhinweise

	1. Angst/Ängste

2. Angst überwinden (z.B. für Christen im Gebet)

3. Sucht-Sehnsucht

4. Was sind Süchte/Drogen/Abhängigkeiten?

5. Adressen: Hilfe für Kinder und Jugendliche
	Kursbuch Religion 2, S. 22-35

Werte und Normen-Buch „Ich und die Werte“ S. 52-60

	Fächerübergreifende Themen (Vorschläge)
	Leistungsbeurteilung
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